Unternehmererklärung Gebäudehülle (Bestehende Gebäude)
gemäß § 26a EnEV 2014 (bei erstmaligem Einbau, Ersatz oder Erneuerung von Bauteilen)
	Fachunternehmer 

     
	Anlagen (optional)

 FORMCHECKBOX 
  U-Wert-Berechnung

 FORMCHECKBOX 
  Datenblätter der verbauten Materialien
 FORMCHECKBOX 
  Bescheide zu Ausnahmen / Befreiungen
 FORMCHECKBOX 
       

	Ansprechpartner

     
	

	Straße

     
	

	PLZ Ort

     
	


	Bauherrschaft
     
	Bezeichnung Gebäude
     

	Straße

     
	Straße

     

	PLZ Ort

     
	PLZ Ort

     


	Bezeichnung des Bauteils
     

	Beschreibung der durchgeführten Arbeiten und des neuen Bauteilaufbaus
     

	Folgender U-Wert in W/m2K ergibt sich für das oben beschriebene Bauteil:     

	

	Erklärung
Die Anforderungen nach Anlage 3 EnEV 2014 für das bezeichnete Bauteil

 FORMCHECKBOX 
  sind eingehalten (Eintrag in Tabelle ab Seite 2).
 FORMCHECKBOX 
  Bauteil wurde unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften nach dem 
      31. Dezember 1983 errichtet oder erneuert (Nachweis Mindestwärmeschutz beifügen).

 FORMCHECKBOX 
  konnten für das Bauteil nicht eingehalten werden (nachfolgend begründen).
 FORMCHECKBOX 
  Es liegt eine Ausnahme gemäß § 24 EnEV 2014 vor (Bescheid beifügen).

 FORMCHECKBOX 
  Es liegt eine Befreiung gemäß § 25 EnEV 2014 vor (Bescheid beifügen).
 FORMCHECKBOX 
  Sonstige Begründung:      
 FORMCHECKBOX 
  Eine Aufklärung zur Lüftung von Wohnungen gemäß DIN 1946-6 ist erfolgt (optional).

	     
Ort, Datum
	Unterschrift, Stempel Fachunternehmer


	Die Unternehmererklärung ist von dem Eigentümer mindestens fünf Jahre aufzubewahren.

Der Eigentümer hat diese der nach Landesrecht zuständigen Behörde auf Verlangen vorzulegen.

	     
Ort, Datum
	Unterschrift Bauherrschaft


Höchstwerte der Wärmedurchgangskoeffizienten
bei erstmaligem Einbau, Ersatz und Erneuerung von Bauteilen

gemäß Anlage 3 (zu den §§ 8 und 9)
Auszug aus Tabelle 1 für Gebäude mit Innentemperaturen > 19°C
	1
	2
	3
	4
	5

	
	Bauteil / Maßnahme
	Maßnahme nach 
Anlage 3
	Wärmedurchgangskoeffizient U 
in W/m2K

	
	
	
	max. zulässig
	vorhanden

	Außenwände

	 FORMCHECKBOX 

	a) Bekleidungen, Verschalungen oder 
    Vorsatzschalen angebracht

b) Außenputz erneuert
	Nr. 1
Satz 1 und 2
	0,24
	    

	 FORMCHECKBOX 

	     
	Ausnahme
	    
	    

	Fenster, Fenstertüren, Dachflächenfenster, Glasdächer, Außentüren

	 FORMCHECKBOX 

	Außen liegende Fenster, Fenstertüren

a) gesamt ersetzt oder erstmalig eingebaut

b) zusätzlich als Vor- oder Innenfenster eingebaut
	Nr. 2
a) und b)
	1,30
	    

	 FORMCHECKBOX 

	Dachflächenfenster

a) gesamt ersetzt oder erstmalig eingebaut

b) zusätzlich als Vor- oder Innenfenster eingebaut
	Nr. 2
a) und b)
	1,40
	    

	 FORMCHECKBOX 

	Verglasungen

c) ersetzt
	Nr. 2
c)
	1,10
	    

	 FORMCHECKBOX 

	Vorhangfassaden
ersetzt oder erstmalig eingebaut
	Nr. 6

Satz 1
	1,50
	    

	 FORMCHECKBOX 

	Glasdächer
ersetzt oder erstmalig eingebaut
	Nr. 2
a) und c)
	2,00
	

	 FORMCHECKBOX 

	Fenstertüren mit Mechanismus
ersetzt oder erstmalig eingebaut
	Nr. 2
a)
	1,60
	

	 FORMCHECKBOX 

	Außentüren
erneuert
	Nr. 3
	1,80
	    

	 FORMCHECKBOX 

	     
	Ausnahme
	    
	    

	Sonderverglasungen

	 FORMCHECKBOX 

	Außen liegende Fenster, Fenstertüren, Dachflächenfenster mit Sonderverglasungen 

a) gesamt ersetzt oder erstmalig eingebaut

b) zusätzlich als Vor- oder Innenfenster eingebaut
	Nr. 2

a) und b)
	2,00
	    

	 FORMCHECKBOX 

	Sonderverglasungen

c) ersetzt
	Nr. 2

c)
	1,60
	    

	 FORMCHECKBOX 

	Vorhangfassaden mit Sonderverglasungen
ersetzt oder erstmalig eingebaut
	Nr. 6

Satz 2
	2,30
	    

	 FORMCHECKBOX 

	     
	Ausnahme
	    
	    


Höchstwerte der Wärmedurchgangskoeffizienten

bei erstmaligem Einbau, Ersatz und Erneuerung von Bauteilen

gemäß Anlage 3 (zu den §§ 8 und 9)
Auszug aus Tabelle 1 für Gebäude mit Innentemperaturen > 19°C

- Fortsetzung -
	1
	2
	3
	4
	5

	
	Bauteil / Maßnahme
	Maßnahme nach 
Anlage 3
	Wärmedurchgangskoeffizient U 
in W/m2K

	
	
	
	max. zulässig
	vorhanden

	Dachflächen, Decken, Wände gegen unbeheizte Dachräume

	 FORMCHECKBOX 

	Dachflächen einschließlich Dachgauben, Wände gegen unbeheizten Dachraum (einschließlich Abseitenwänden), oberste Geschossdecken
a) ersetzt oder neu aufgebaut

c) bei Wänden zum unbeheizten Dachraum auf der kalten Seite Bekleidungen aufgebracht oder erneuert oder Dämmschichten eingebaut
d) bei Decken zum unbeheizten Dachraum auf der kalten Seite Bekleidungen aufgebracht oder erneuert oder Dämmschichten eingebaut
	Nr. 4
Satz 1 und 2

a), c), d)
	0,24
	    

	 FORMCHECKBOX 

	Dachflächen mit Abdichtungen
b) Abdichtung, die flächig das Gebäude wasserdicht abdichtet, durch eine neue Schicht gleicher Funktion ersetzt (Kaltdachkonstruktionen einschließlich darunter liegender Lattungen)
	Nr. 4
Satz 2

b)
	0,20
	    

	 FORMCHECKBOX 

	     
	Ausnahme
	    
	    

	Wände gegen Erdreich, unbeh. Räume sowie Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft, unbeh. Räume

	 FORMCHECKBOX 

	Decken und Wände gegen unbeheizte Räume oder Erdreich
a) außenseitige Bekleidungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen angebracht oder erneuert

c) Deckenbekleidungen auf der Kaltseite angebracht
	Nr. 5

Satz 1 und 2

a) und c)
	0,30
	    

	 FORMCHECKBOX 

	Fußbodenaufbauten
b) auf der beheizten Seite aufgebaut oder erneuert
	Nr. 5

Satz 2

b)
	0,50
	    

	 FORMCHECKBOX 

	Decken nach unten an Außenluft

a) außenseitige Bekleidungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen angebracht oder erneuert

c) Deckenbekleidungen auf der Kaltseite angebracht
	Nr. 5

Satz 1 und 2

a) und c)
	0,24
	    

	 FORMCHECKBOX 

	     
	Ausnahme
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Der Wärmedurchgangskoeffizient des Bauteils ist unter Berücksichtigung der neuen und vorhandenen Bauteilschichten zu berechnen; für die Berechnung der Bauteile nach �Nr. 5 a) und b) ist DIN V 4108-6:2003-06 Anhang E und für die Berechnung sonstiger opaker Bauteile ist DIN EN ISO 6946:2008-04 zu verwenden.


Der Bemessungswert des Wärmedurchgangskoeffizienten des Fensters bzw. der Verglasung ist technischen Produkt-Spezifikationen zu entnehmen oder gemäß den nach den Landesbauordnungen bekannt gemachten energetischen Kennwerten für Bauprodukte zu bestimmen. Hierunter fallen insbesondere energetische Kennwerte aus europäischen technischen Zulassungen sowie energetische Kennwerte der Regelungen nach der Bauregelliste A Teil 1 und auf Grund von Festlegungen in allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen.


Der Wärmedurchgangskoeffizient der Vorhangfassade ist nach DIN EN 13947:2007-07 zu ermitteln.
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